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Gemeinde: Schlieren Bezirk Dietikon BFS-Nr.: 247

Stimmberechtigte Stimmrechtsausweise Antwortkuverts

Total Brieflich Brieflich nicht ohne Stimm-
Total eingegangen Urnen Vorzeitig gültig unterzeichnet rechtsausweise

8964 5013 335 72 4508 98 o
Vorlage 1-
Volksinitiative vom 7. November 2017 «Für eine starke Pflege (Pflegeinitiative)»

Stimmzettel .Stimmen Stimm-

Total Ungültig Gültig
beteili-

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung%

4921 101 4820 34 4 4782 3171 1611 54.90

Vorlage 2:-
Volksinitiative vom 26. August 2019 «Bestimmung der Bundesrichterinnen und Bundesrichter im
Losverfahren (Justiz-Initiative)»

Stimmzettel Stimmen Stimm-

Total Ungültig Gültig
beteili-

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung%

4824 98 4726 148 2 4576 1603 2973 53.82

Vorlage 3:-
Änderung vom 19. März 2021 des Bundesgesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)
(Härtefälle, ALV, familienergänz. Kinderbetreuung, Kulturschaffende, Veranstaltungen)

Stimmzettel Stimmen Stimm-

Total Ungültig Gültig
beteili-

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung%

4999 101 4898 30 1 4867 2976 1891 55.77

Einsatz von technischen Hilfsmitteln bei der Auszählung: Es wurden Banknotenzählmaschinen eingesetzt.
Ordnungswidrigkeiten während der Abstimmung und die dagegen getroffenen Anordnungen:
-----------------------------------------------------------------------------------

Für das Wahlbüro: /7~ -
!~~~º~~q~:-~.\I~--------------------Präsidentin: __________________ · _ -2· __ -. _

Sekretärin/Schreiberin: '\ 2.Mitglied (r..=---------­--------------------------- ---- -------
7

Dieses Protokoll ist sofort nz ch der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden:
Statistisches Amt, Schöntalstrasse 5, Postfach, 8090 Zürich.

Die Stimmzettel, die Stimmrechtsausweise und die Hilfsunterlagen sind bis zum Abschluss aller Rechts-
mittelverfahren bei der Gemeindeverwaltung aufzubewahren.


